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Das vorliegende Heft 55/2005 der Religionspädagogischen Beiträge g1Ibt wliederum
INDlLICKe die Viıelfalt relıg1onspädagogischer Forschungen und 1tsiIelder
Den Reigen der Beıträge eröffnet Gerd USCH HKr stellt dıe Ergebnisse eiıner stat1S-
tischen Untersuchung VonNn relıg1ösen Zıtaten und Anspielungen erbeanzeigen VOT
und verdeutlıic. deren relıg10nsdidaktische Relevanz Kontext eines kulturhermeneu-
tisch profilierten Ansatzes rel1ıg1onspädagogischen ande.
Die ıden folgenden Beiträge dıe begonnene Dıskussion über
Bildungsstandards und Kompetenzmodelle fort Rudolf Englert gIbt einen Überblick

Stanı des der Erziehungswissenscha: und in der Pädagogischen Psychologie
IC  en Dıskurses über "Lehrerkompetenzen’ und SC  d Brücken den fachspezifi-
schen Oompetenzen VON Relıgionslehrer/innen. MirjJam Schambeck macht das Re-
kurs auf eister ckha theologisch akzentulerte Bıldungsverständnis als
kritisches Potenzıal für dıie gegenwärtige Bıldungsdiskussion fruchtbar Sie ormulıert
als These: „Bıldung 1st mehr als Kompetenzen und Qualifikationen“.
ınen Beıtrag relıgıonspädagogischen nder-Forschung dokumentieren dıe rgeb-
nisse der empirischen 1e VOIN nge AauDD Ausgehend Von autobiographischen
Interviews mıt Jungen Frauen untersucht S1e diesen Interviews JTage tretende
Verhältnis VON rel1g1öser und gesellschaftlıcher Identität
KIaus leßling wendet sıch seinem Beıtrag Tau:  echese einem Aufgabenfeld
der Katechetik Miıt IC auf sıtuatıve Herausforderungen und auf der
Grundlage einer theologischen Vergewisserung gewinnt CT andlungsorientierende Per-
pektiven die katechetische Praxıis
Dem Kontext des 14 Deutsch-Italienischen Relıgionspädagogentreffens, das VO] 18
DIS eptember 2005 erln stattfand, entstammen die vier folgenden Beıträge.
Das Treffen stanı unter dem ema „‚Kulturelles Gedächtnis in den Relıgionen Ho-
rzont eines vereıinten ‚uropa  DA Salvatore Curro entwickelt schluss Überle-
SUuNgCN VON Emmanuel Levinas das Konzept einer „Pädagogik der Spur  “ das GT e1-
NeTr Hermeneutik der Erinnerung grundlegt und verankert. Reinhold Boschkı iragt nach
den edingungen und Möglıchkeiten eiıner „anamnetischen ultur“ In einem Mehr-
ebenenmode ntfaltet R indiıviduelle, sozlale und polıtische Sspe‘ einer Kul:  S desO Sa E — Ma E WE Ua 5n Erinnerns und gewinnt diesem Zusammenhang Perspektiven und Optionen das
(rel1ıg1ions)pädagogische Handeln Marıa Lutsa Mazzarello informiert über NCUCIC rel1-
gionspädagogische Entwicklungen und Ansätze talıen angesichts Von Herausforde-
Iungen durch TE Veränderungen, dıie überkommene Formen der radiıerung des
Glaubens rage tellen S1e verwelst auf dıe Bedeutung der Kunst als eines privile-
glerten Mediums erinnerungsgeleıteten Lernens. Herbert Zwergel verknüpft seinem
Tagungsbericht wissenschaftsgeschichtliche und grundsätzliche Überlegungen "kul-
turellen dächtnıs In den Religionen’ mıt einer zusammenfassenden ündelung der
Vorträge und Diskussionen des Treffens
Auch dieses Heft der Religionspädagogischen Beiträge en! einen umfTangreichen
Rezensionsteil. 16 Rezensent/innen besprechen 17 wıissenschaftliche Fachveröffentli-
chungen.
Religionspädagogische ıträge 55/2005



In der Rubrik „Neu 06  gelesen unterzieht IC FODAC den VOIll Alex OC herausgege-
benen ammelband „Religionspädagogik als Wissensc)  .. einer Relecture, welcher dıe
Beıträge des AKK-Kongresses VoNn 1974 Thema „Religionspädagogische Wissen-
schaftstheorie” dokumentiert. Die Gegenüberstellung mıit dem AKRK-Kongresses Von

gleichen ema macht erneillender Weise Kontinulntäten und Entwicklun-
SCH uUNsSCICS Faches siıchtbar.

Maınz Münster, Marz 2006 Werner MOn und Burkard Porzelt

Die Anschriften der Autor/innen und Rezensent/innen inden sich auf Seımte 180


